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Newsletter der Gesellschaft fü r 

Stadtgeschichte ünd Kültür 

 Gesellschaft fü r Stadtgeschichte ünd Kültür  

THEMEN IN DIESER    
AUSGABE 

• Bilderausstellung 

• Neues Logo 

• Neuigkeiten aus der Kathari-
nenstraße 

• Neues im Museum 

• Mitgliederentwicklung 

• künftige Kooperationen 

BILDERAUSTELLUNG KOMMT IN UNGEWO HNLICHEM 

RAHMEN 

15.10.2018 
Aüsgabe 3/2018 

Bereits seit einigen Monaten stellt die Gesellschaft fü r Stadtge-

schichte ünd Kültür in den Schaüfenstern des ehemaligen Mode-

haüses Himmerich am Alexanderplatz Fotos mit alten Ansichten 

aüs Ho hr-Grenzhaüsen aüs. Je nach Anlass werden diese Fotos 

von Zeit zü Zeit angepasst. Ohne zü ü bertreiben dü rfen wir mit 

einigem Stolz behaüpten: diese Aüsstellüng ist ein Riesenerfolg.   

Jetzt aber setzen wir sozüsagen noch einen draüf: in Kooperation 

mit der „Kasinogesellschaft Gambrinüs e.V.“, die in diesem Jahr 

ihren 130. Gebürtstag feiert, wird es aüch im „Kasino“ in der 

Rheinstraße eine Fotoaüsstellüng geben.  In dieser Foto- ünd Bil-

deraüsstellüng werden anhand zahlreicher historischer Aüfnah-

men interessante ünd aüfschlüssreiche Einblicke in das alte Ho hr

-Grenzhaüsen ünd das Leben seiner Bewohner gewa hrt. „Die 

Aüsstellüng, die in Züsammenarbeit 

mit  die Gesellschaft fü r Stadtgeschich-

te ünd Kültür e.V. konzipiert ünd orga-

nisiert würde, ist eine Erga nzüng ünd 

Vertiefüng der historischen Schaüfens-

ter-Aüsstellüng im ehemaligen Mode-

haüs Himmerich am Alexanderplatz.“ - 

so heißt es in der Einladüng an die Mit-

glieder der beiden Vereine. 
Diese Aüsstellüng wird  am 27.11.—züna chst nür exklüsiv fü r die 

Mitglieder der beiden Vereine, also der Kasinogesellschaft ünd 

der GSK—mit einer großen Veranstaltüng ero ffnet werden. Hier-

zü werden die Vereinsmitglieder beider Vereine direkt eingela-

den. Wir hoffen, dass eine große Zahl ünserer Mitglieder dieser 

Einladüng folgen wird.  Aktüell wird an den letzten Feinheiten 

fü r das Programm dieses Abends gefeilt. Freüen Sie sich aüf eine 

spannende Zeitreise in die Geschichte (ünd in die  Geschichten) 

ünserer Stadt.  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjFgd2XwfvdAhXK-qQKHcQwA4UQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.schalke-koblenz.de%2Fueberuns%2Fzuhause%2Findex.html&psig=AOvVaw2DlPPYQbYYO0Eoc1aYal8H&ust=1539248290985
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Wie bereits in den letzten Newslettern berichtet ist es der Gesellschaft fü r Stadt-

geschichte gelüngen,  dank der großzü gigen Unterstü tzüng 

der Stadt Ho hr-Grenzhaüsen ünd des Entgegenkommens der 

Zo ller-Stiftüng das Anwesen in der Katharinenstrasse anzü-

mieten. Renovierüngs—ünd Sortierüngsarbeiten,sind nach 

wie vor im Gange, ünd haben zwischenzeitlich schon deütli-

che Fortschritte erzielt. Inzwischen sind die Ra üme soweit hergerichtet, dass 

dort ünsere Vorstandssitzüngen stattfinden ko nnen. 

In den kommenden Wintermonaten werden wir mit 

ersten Archivierüngsarbeiten der zahlreichen schrift-

lichen Dokümente, die in diesen Ra ümlichkeiten ge-

lagert sind beginnen ko nnen. Inzwischen haben wir 

aüch eine Unterstü tzüng aüs dem Keramikmüseüm 

Westerwald erhalten: ein jünger Mann, der dort sein 

freiwilliges soziales Jahr absolviert hat sich einige Tage in der Katharinenstraße 

beta tigt, üm die dort ebenfalls zahlreich vorhandenen Exponat fotografisch zü 

dokümentieren.  Mehr als 600 Fotos sind aüf diese Weise züsammen gekommen. 

Wir sind sehr dankbar fü r diese Unterstü tzüng! 

 

 

 

 

Die Gesellschaft für Stadtgeschichte hat 

ein neues Logo! 

  

 ...ünd so sieht es aüs! Es setzt sich züsammen aüs dem 

 Wappen der Stadt Ho hr-Grenzhaüsen mit den drei   

 Kannen fü r die 3 Stadtteile sowie dem Kü rzel GSK fü r  

 die Gesellschaft. Mit der Aüfnahme des Stadtwappens 

 in das Logo mo chten wir aüch die enge Verbünden 

 heit ünserer Gesellschaft mit der Stadt züm Aüsdrück  

 bringen. Ohne die tatkra ftige (aüch finanzielle) Unter- 

 stü tzüng aüs dem Rathaüs wa re es deütlich  

 schwieriger, ünsere Arbeit zü bewa ltigen. Dafü r sei  

 an dieser  Stelle einmal ein ganz herzliches  

 „Dankescho n“ an Rat ünd Verwaltüng gesagt! 

In der Katharinenstraße tut sich einiges! 
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Neuigkeiten aus dem Museum 

In liebevoller Kleinarbeit ünd mit viel zeitlichem Aüfwand sind fleißige Ha nde dabei, ünser 

Müseüm weiter zü verscho nern., thematisch zü sortieren ünd in Ordnüng zü halten. Die Bil-

der machen vielleicht Lüst, mal wieder einen Besüch dort zü machen?  So hat es „damals“ 

vielerorts aüsgesehen—

ünser Müseüm gibt einen 

immer wieder spannenden 

Eindrück, wie das war.  Ab-

geründet wird ein Müse-

ümsbesüch dürch einen 

spannenden Film aüs der 

Geschichte des Kannenba -

ckerlands ünd der Kannen-

ba cker. 
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Weiterhin erfreuliche Entwicklung der Mitgliederzahl 

Wie bereits oben erwa hnt freüen wir üns ü ber die oben abgebildete Entwick-

lüng ganz besonders: stetig steigende Mitgliederzahlen in ünserer Gesellschaft 

zeigen üns, dass großes Interesse an der Geschichte ünserer Stadt besteht. In-

zwischen haben wir 87 Mitglieder in ünserer Gesellschaft. Aüch wenn das 

Tempo der Züwa chse in den letzten Monaten etwas nachgelassen hat sind wir 

nach wie vor züfrieden—aber nicht so züfrieden, dass wir nicht nach wie vor 

neüe Mitglieder gewinnen wollen. Hierbei sind alle Mitglieder der Gesellschaft  

(aüf-)gefordert, Menschen in ihrem Umfeld, in ihrer Familie, in ihrem Freün-

deskreis anzüsprechen. Es lohnt sich, ünd es macht Spaß! Aüch die Entwick-

lüng der Besücherzahlen aüf ünserer Hoempage ist sehr erfreülich . Inzwi-

schen haben sich mehr als 1300 Besücher aüf dieser Seite ü ber 

ünsere Gesellschaft informiert.  

Hier nochmal die Adresse der Homepage: www.gsk-hg.de.  

 
Schaüen Sie rein—wir freüen üns darü ber! 
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März April Mai Ju- ni 

Gesellschaft für Stadtgeschichte und Kultur 

Laiguegliaplatz 1 

56203 Höhr-Grenzhausen 

Kontakt: 

werner.muenzel@t-online.de 

www.gsk-hg.de 

  

 

 

 

Jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr sind wir fü r Sie da. Aüßerhalb der regüla ren O ffnüngszeiten 

sind individüelle Absprachen mo glich. Sprechen Sie üns an! 

Juli August September Oktober November Dezember 

08. Jüli 12. Aügüst 09. Septem-

ber 

14. Oktober 11. Novem-

ber 

 

22. Jüli 26. Aügüst 23. Septem-

ber 

28. Oktober   

Das Museum bleibt nach dem 11.11.2018 bis zum Karnevalssonntag 2019 

Kooperation angestrebt 

In der Zwischenzeit befassen sich einige Institütionen/Vereine in Ho hr-Grenzhaüsen mit der 

Geschichte ünserer Stadt. Neben ünserer Gesellschaft sind das ünter anderem das DZK 

(Dokümentationszentrüm Kannenba ckerland) ünd aüch das Keramikmüseüm Westerwald. 

Was liegt also na her, als dass man versücht, aüf dieser Ebene in Zükünft sta rker miteinander 

zü kooperieren ünd die Kra fte zü bü ndeln? Erste Kontakte aüf Vorstandsebene hat es bereits 

gegeben ünd wir sind güten Mütes, dass es in Zükünft zü einer intensiven ünd früchtbaren Zü-

sammenarbeit kommen wird. Wir freüen üns daraüf! 

Öffnungszeiten Museum Zweites Halbjahr 2018 

Wenn Sie diesen Newsletter in Zukunft nicht 

mehr erhalten möchten schicken Sie bitte ein-

fach eine kurze e-mail an die nebenstehende e-

mail-Adresse 


